
Flysports Weiden e. V.

Niederschrift über die 32 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

Ort:  Fliegerstüberl Flugplatz Latsch/Weiden

Zeit: 23.01.2016 

Beginn: 15.15 Uhr

Ende:    16.50 Uhr

Anwesend; 22 Mitglieder lt. Anwesenheitsliste

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

3. Berichte:

3.1 Jahresbericht des Vorstandes

3.2 Jahresberichte der Fachwarte

3.3 Kassenbericht

3.4 Kassenrevisionsbericht

4. Aussprache zu den Berichten

5. Entlastungen, Wahl des Wahlausschusses

6. Neuwahlen

   1.Vorsitzenden

   2. Vorsitzenden

   - Vereinskassier

   - Schriftführer

   - Kassenprüfer

  -  Spartenleiter UL, Gleitschirm, Winde

7. Anträge

8. Sonstiges



zu 1 + 2)

Jens Salavs begrüßt die Vereinsmitglieder und stellt die ordnungsgemäße Einladung 

und die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Niederschrift der JHV vom 10.01.2015 ist 

kein Widerspruch eingelegt worden.

Zu 3.1 + 3.2  

Jens gibt eine kurze Übersicht über Aktivitäten des

abgelaufenen Vereinsjahres (unfallfreies Jahr, Weihnachtsfeier)

Die geringe Aktivität im Bereich Windenschlepp wird festgestellt. 

Die Vereinsfluggelände des Vereins können alle weiter beflogen werden. 

Am Voglberg sind vor Saisonbeginn Ausbesserungsarbeiten im Bereich Start nötig.

Alois Laumer stellt für den Bereich Ultraleicht fest, dass beim Vereinstrike in der 

abgelaufenen Saison keinerlei technische Probleme auftraten. Es wurden so viele 

Flugstunden absolviert, wie noch nie – eine Verdoppelung gegenüber 2014.

Zu 3.3

Silke Berndt legt den Kassenbericht vor. 

10.866 € Einnahmen stehen 12.716 € Ausgaben gegenüber.

Das Minus ist v. a. auf den Ersatz des Rettungsschirm für das Vereinstrike 

zurückzuführen.

Der Verein besitzt zum 31.12.2015 ein Barvermögen von 5.440 €.

Eine Einzelauflistung kann jedes Mitglied bei der Versammlung einsehen.

Zu 3.4

Martina und Günter Wohlfahrt bestätigen eine einwandfrei Kassenführung.

Zu 4

In der Aussprache werden Gründe für die geringe Nutzung der Winde vorgebracht 

(zu heißer Sommer, allg. Desinteresse). Es sollte überlegt werden, ob der Verein 

unter diesen Umständen sich noch das teure Gelände leisten soll.



Zu 5

Die Vorstandschaft und die Kassierin werden einstimmig entlastet.

Zum Wahlvorstand wurde par Akklamation Silke Berndt gewählt.

Zu 6 

Für die Posten der Vorstandschaft wird jeweils nur ein Vorschlag bemacht.

Die getrennt durchgeführten Wahlen ergeben folgendes Ergebnis:

1. Vorstand Jens Salavs (19 Ja-Stimmen bei 3 Enthaltungen)

2. Vorstand Marco Pabian (20 Ja – 2 Enthaltungen)

3. Vereinskassier Sile Berndt (21 Ja – eine Enthaltung)

4. Schriftführer Alois Laumer (einstimmig)

Zu Kassenprüfern werden einstimmig Albert Schärtl und Edmund Klier gewählt.

Als Fachwart für Winde und Gleitschirm stellt sich kein anwesendes Mitglied zur 

Verfügung. Der Posten bleibt bis auf Weiteres vakant. 

Als Ansprechpartner für Ultraleicht und UL-Wart wird Alois Laumer einstimmig 

gewählt.

Zu 7

1. Der kostenpflichtige SMS-Mail-Service wird zum nächst möglichen Zeitpunkt 

gekündigt. Stattdessen werden auf WhatsApp zwei Gruppen eingerichtet. 

Über die Gruppen „Flysports“ und „Winde“ wird ab sofort gegenseitig über 

aktuelle Aktivitäten informiert.

2. Dietersdorf soll als Windenschleppgelände – zumindest für 2016 – erhalten 

bleiben. Die Winde wird in Dietersdorf weiter stationiert und nicht in Tachau 

am Flugplatz.

(12 Ja, 3 Nein, 7 Enthaltungen)



3. Fremdpiloten am Buchberg sollen weiterhin fünf € Tagesgebühr entrichten. Da

sich das Einkassieren direkt vor Ort als nicht praktikabel erwies, wird ein 

Paypal-Konto eingerichtet, auf das – nach Hinweis, (Aufforderung) durch 

anwesende Vereinsmitglieder Gäste mit dem Smartphone eine problemlose 

Überweisung tätigen können.

Zu 8

Unter der Leitung von Ulf Neumann wird nach der Winterpause am Voglberg der 

Startplatz aufbereitet.

Ob die kleine Variante (Ausholzen im oberen Bereich) oder die größere Variante 

(Abbau der Rampe, Ausholzen und Fällen von Bäumen im unteren Startbereich) zur 

Ausführung kommt, soll vor Ort entschieden werden.

Im März wird wieder ein Retterpacken organisiert. Der genaue Termin wird 

rechtzeitig auf der Homepage veröffentlicht (abhängig von Simon und wann die 

Turnhalle frei ist). Angedacht ist ein Wochenende im März.

.......................................................                                .................................................

Jens Salavs, 1. Vorstand A. Laumer, Schriftführer


